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IMPULS 
 

 

 
 

Liebe Gläubige unserer Wallfahrtskirche St. Maria in der Kupfergasse! 

 

Wir mögen uns noch so bescheiden geben wie wir wollen oder auch nicht wollen: Es 

geht dann doch oft genug um die „besseren Plätze“, z. B. im Theater, beim Fußballspiel, 

bei einer Papstaudienz oder auch zu besonderen Anlässen in der Kirche. Jesus erteilt 

seinen Jüngern und Zuhörern und auch uns im Evangelium eine Lehre: Such dir bei ei-

ner Hochzeitsfeier nicht den Ehrenplatz aus, sondern den untersten Platz. „Denn wer 

sich selbst erhöht, wird erniedrigt“. Er selbst hat dies beispielhaft gezeigt bei seinem 

letzten Abendmahl mit den Aposteln, als er den niedrigen Dienst der Fußwaschung an 

ihnen vollzog. Die Bescheidenheit kann aber auch zu einer Attitüde werden, wenn man 

sie sozusagen zelebriert. Davor warnt uns der Weise in der Lesung aus dem Alten Tes-

tament: „Je größer du bist, umso mehr bescheide dich… Groß ist die Macht Gottes und 

von den Demütigen wird er verherrlicht“. Das Wort Demut ist zusammengesetzt aus: 

Mut zum Dienen. Die Gottesmutter Maria hat sich bei ihrer Erwählung als „Magd des 

Herrn“ erwiesen und sich im Magnificat selig gepriesen: „Denn auf die Niedrigkeit seiner 

Magd hat er geschaut. Siehe von nun an preisen mich selig alle Geschlechter.“ Ich sage 

manchmal gerne unseren Messdienern: Auch ich bin seit 1960 Messdiener und bleibe 

es hoffentlich auch als Priester bis an mein Lebensende. 

Mit herzlichen und frohen Grüßen und priesterlichen Segenswünschen 

Ihr Pastor Thomas Vollmer 

 

 

 



 St. Maria in der Kupfergasse 

 

 Freitag 29. August  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Samstag 30. August 22. Sonntag im Jahreskreis 

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     14.00 Uhr  Tauffeier (Pfarrer Vosen) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.00 Uhr  Andacht (Msgr. Dr. Vollmer) 

     18.30 Uhr  VAM (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Sonntag 31. August 22. Sonntag im Jahreskreis, L1: Sir 3,17-18.20.28-
29, L2: Hebr 12,18-19.22-24a, Ev: Lk 14,1.7-14 

     8.30 Uhr  Hl. Messe 

     10.00 Uhr  Hochamt (Msgr. Dr. Vollmer) 

     11.15 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.30 Uhr  Andacht 

     18.00 Uhr  Hl. Messe 

 Montag 1. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 

 Dienstag 2. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Vollmer) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 

 Mittwoch 3. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe zu Ehren der hl. Theresia von Lisieux 

     19.30 Uhr  AdOra: Aussetzung, stille Anbetung und sakr. Segen 
(Msgr. Dr. Vollmer) 
 
 
 



 Donners- 
tag 

4. September  

     8.00 Uhr  Hl. Messe 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe 

     19.30 Uhr  Hl. Stunde der Marianischen Männerkongregation 

 Freitag 5. September Herz-Jesu-Freitag 

     8.00 Uhr  Hl. Messe 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Lat. Choralamt mit anschl. Herz-Jesu-Litanei und sakr. 
Segen 

 Samstag 6. September 23. Sonntag im Jahreskreis 

     8.00 Uhr  Hl. Messe 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit 

     18.00 Uhr  Andacht zum Hl. Pfarrer von Ars 

     18.30 Uhr  VAM mit bes. musikalischer Gestaltung Marianische 
Gesänge und Fatima Lieder, Sopran: Juliane Hanke, 
Flöte: Sofia Alcantara, Orgel: Sven Scheuren 

     19.30 Uhr  Sühneanbetung im Geiste Fatimas mit Aussetzung 
und sakr. Segen (Msgr. Dr. Vollmer) 

 Sonntag 7. September 23. Sonntag im Jahreskreis, L1: Weish 9,13-19, L2: 
Phlm 9b-10.12-17, Ev: Lk 14,25-33 

     8.30 Uhr  Hl. Messe 

     10.00 Uhr  Hochamt 

     11.15 Uhr  Hl. Messe 

     16.30 Uhr  Festandacht mit sakramentalem Segen 

     18.00 Uhr  Pontifikalmesse mit unserem Erzbischof Kardinal Rai-
ner Maria Woelki  gestaltet vom Kirchenchor Heimbach, 
mit der Messe Brève in C von Charles Gounod unter der 
Leitung von Peter Mellentin (Msgr. Dr. Vollmer, Kardinal 
Woelki, Pfr. Dr. Meiering) 

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesung , , L1: Sir 3,17-18.20.28-29, L2: Hebr 12,18-19.22-24:  
Evangelium: Lk 14,1.7-14 
JESUS KAM AN EINEM SABBAT IN DAS HAUS EINES FÜHRENDEN PHARISÄERS ZUM ESSEN. DA BEOBACH-

TETE MAN IHN GENAU. 7ALS ER BEMERKTE, WIE SICH DIE GÄSTE DIE EHRENPLÄTZE AUSSUCHTEN, ER-

ZÄHLTE ER IHNEN EIN GLEICHNIS. ER SAGTE ZU IHNEN: 8WENN DU VON JEMANDEM ZU EINER HOCHZEIT 



EINGELADEN BIST, NIMM NICHT DEN EHRENPLATZ EIN! DENN ES KÖNNTE EIN ANDERER VON IHM EINGELA-

DEN SEIN, DER VORNEHMER IST ALS DU, 9UND DANN WÜRDE DER GASTGEBER, DER DICH UND IHN EINGE-

LADEN HAT, KOMMEN UND ZU DIR SAGEN: MACH DIESEM HIER PLATZ! DU ABER WÄRST BESCHÄMT 
UND MÜSSTEST DEN UNTERSTEN PLATZ EINNEHMEN. 10VIELMEHR, WENN DU EINGELADEN BIST, 
GEH HIN UND NIMM DEN UNTERSTEN PLATZ EIN, DAMIT DEIN GASTGEBER ZU DIR KOMMT UND SAGT: MEIN 

FREUND, RÜCK WEITER HINAUF! DAS WIRD FÜR DICH EINE EHRE SEIN VOR ALLEN ANDEREN GÄSTEN. 
11DENN WER SICH SELBST ERHÖHT, WIRD ERNIEDRIGT, UND WER SICH SELBST ERNIEDRIGT, WIRD ERHÖHT 

WERDEN. 12DANN SAGTE ER ZU DEM GASTGEBER: WENN DU MITTAGS ODER ABENDS EIN ESSEN GIBST, 
LADE NICHT DEINE FREUNDE ODER DEINE BRÜDER, DEINE VERWANDTEN ODER REICHE NACHBARN EIN; 
SONST LADEN AUCH SIE DICH WIEDER EIN UND DIR IST ES VERGOLTEN. 13NEIN, WENN DU EIN ESSEN GIBST, 
DANN LADE ARME, KRÜPPEL, LAHME UND BLINDE EIN. 14DU WIRST SELIG SEIN, DENN SIE HABEN NICHTS, 
UM ES DIR ZU VERGELTEN; ES WIRD DIR VERGOLTEN WERDEN BEI DER AUFERSTEHUNG DER GERECHTEN. 
 
IMPULS ZUM 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
„WER SICH SELBST ERHÖHT …“ 
WENN SIE GEFRAGT WÜRDEN: WIE IST GOTT EIGENTLICH? WAS WÜRDEN SIE ANTWORTEN?  
DER EVANGELIST LUKAS FINDET IN SEINEM EVANGELIUM KLARE WORTE. ZU BEGINN LÄSST ER MARIA ÜBER GOTT SA-

GEN: „ER ZERSTREUT, DIE IM HERZEN VOLL HOCHMUT SIND; ER STÜRZT DIE MÄCHTIGEN VOM THRON UND ERHÖHT DIE 

NIEDRIGEN.“ (LK 1,51F) UND JESUS LEGT ER IM ABENDMAHLSSAAL DIE WORTE IN DEN MUND: „WER IST GRÖßER: DER 

BEI TISCH SITZT ODER DER BEDIENT? IST ES NICHT DER, DER BEI TISCH SITZT? ICH ABER BIN UNTER EUCH WIE DER, DER 

BEDIENT.“ (LK 22,27)  
WOLLEN WIR VERSTEHEN WIE GOTT IST, WOLLEN WIR VERSTEHEN WIE LEBEN IN DER SPUR DES MESSIAS JESUS GEHT, 
DANN MÜSSEN WIR DIE PERSPEKTIVE DER RANDSTÄNDIGEN UND BENACHTEILIGTEN EINNEHMEN.  
SCHAUEN WIR ABER IN DIE GROßE UND KLEINE POLITIK, SCHAUEN WIR IN DIE VERHÄLTNISSE IN UNSERER KIRCHE ODER 

SCHAUEN WIR IN UNSER EIGENES BERUFLICHES ODER FAMILIÄRES UMFELD, DANN WERDEN WIR SUCHEN MÜSSEN DIESE 

PERSPEKTIVE ZU ENTDECKEN. DAS RECHT DES STÄRKEREN VERDRÄNGT GERADE WIEDER DAS RECHT DER NORMEN 

UND WERTE. MINDERHEITEN WERDEN GEGEN EINANDER AUSGESPIELT, UM EINER MEHRHEIT ZU GEFALLEN. GEGEN AR-

GUMENTE UND EINSICHT WIRD AUF MACHT UND ANGEBLICHE TRADITION GEPOCHT.  
DIE PERSPEKTIVE GOTTES HAT ES NICHT LEICHT. NICHT IN DER GESELLSCHAFT, NICHT IN UNSERER KIRCHE UND NICHT 

IN UNSEREM EIGENEN UMFELD UND LEBEN. DAS WEIß AUCH DER EVANGELIST. ER STELLT SEHR ERNÜCHTERND AM ENDE 

UNSERES ABSCHNITTES FEST: VERGOLTEN WIRD DIR DIESE PERSPEKTIVE UND HANDLUNGSWEISE – NICHT IN DIESEM 

LEBEN – SONDERN ERST BEI DER AUFERSTEHUNG DER GERECHTEN.  
„WER SICH SELBST ERHÖHT, WIRD ERNIEDRIGT, UND WER SICH SELBST ERNIEDRIGT, WIRD ERHÖHT WERDEN.“ ES GE-

HÖRT SCHON VIEL GLAUBEN UND OPTIMISMUS DAZU DIESE PROVOKATION, DIESER SICHTWEISE, DIESEM WORT DES 

EVANGELIUMS ZU TRAUEN.  
DIE ÜBERZEUGUNG DES EVANGELISTEN IST ES, DASS WIR SO ERFAHREN WER GOTT VON SEINEM WESEN HER IST.  
IHNEN ALLEN EINEN GESEGNETEN SONNTAG.  
THOMAS ZALFEN, PASTORALREFERENT UND KOORDINATOR KIRCHENEMPFANG IN DER PASTORALEN EINHEIT KÖLN-
MITTE 

KONTAKTDATEN  

Msgr. Dr. Thomas Vollmer:       
pastorvollmer@web.de  
Schwalbengasse 1, 50667 Köln 
Telefonisch erreichbar sind wir unter Telefon: 0221-2576237  
per Mail unter: st.maria-kupfergasse@katholisch-in-koeln.de 
 

Unsere Internetseite ist erreichbar unter: www.kupfergasse.de 

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeiten des Pfarrbüros: 
MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

9-11.30 UHR 9-11.30 UHR 9-11.30 UHR ----- 
14-17UHR 

GESCHLOSSEN 
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